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Bezirksausschuss des 2. Stadtbezirkes 
 
Landeshauptstadt 
München  

Ludwigsvorstadt-Isarvorstadt  

 
 
Landeshauptstadt München, Direktorium,  
BA-Geschäftsstelle Mitte, Marienplatz 8, 80331 München 
 
 
Mitglieder des Bezirksausschuss 2 
Vertreter von Behörden, Stadtrat und Presse, 
Bürgerinnen und Bürger 
 

Vorsitzender 
Benoît Blaser 
 
E-Mail: benoitblaser.ba2@gmail.com  
Internet: www.muenchen.de/ba02  
 
 
Geschäftsstelle: 
Marienplatz 8, 80331 München 
Telefon: 089 /233 - 21310 
E-Mail: ba2@muenchen.de 
 
 
 
München, den 11.09.2024 
 

 
Protokoll der öffentlichen Sitzung des Bezirksausschusses 2  
Ludwigsvorstadt-Isarvorstadt am 10. September 2024 (Wahlperiode 2020 - 2026) 
 
Ort:  Gaststätte Zunfthaus, Thalkirchner Straße 76, 80337 München 
 
Beginn:   19:00 Uhr 
Ende:    20:37 Uhr 
 
Sitzungsleitung:    Herr Klose, stellv. Vorsitzender 
Protokoll:   BA-Geschäftsstelle Mitte 
 
Beschlussfähigkeit:  21 Mitglieder anwesend, 3 Mitglieder entschuldigt  
 
I. Allgemeines 
1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Herr Klose begrüßt Bürger*innen, Pressevertreter, Seniorenbeirat und BA-Mitglieder und stellt 
die ordnungsgemäße Ladung sowie Beschlussfähigkeit des Gremiums fest. 

2. Beschluss über die endgültige Tagesordnung 
Der endgültigen Tagesordnung wird nach Ergänzung durch die Tagesordnungspunkte der 
Tischvorlage einstimmig zugestimmt. TOP E 1.1 wird mit einstimmiger Zustimmung 
vorgezogen. 

3. Genehmigung der Protokolle der vergangenen Sitzung 
Die Protokolle der vergangenen Sitzung werden einstimmig genehmigt. 

II. Bürgerfragen und Sonstiges an Bezirksausschuss und Polizei 
 
Der Geschäftsführer des Wirtshauses „fesch“ ist anwesend. Er berichtet von seinem 
Biergarten im Nußbaumpark, welchen er diesen Sommer betrieb. Das Wirtshaus sei 
grundsätzlich besser gelaufen, das KVR hat keinerlei Beschwerden erhalten. Auch gingen die 
Strafanzeigen in dem Park dieses Jahr zurück. Es sollen weiterhin Veranstaltungen im 
Biergarten stattfinden, jedoch soll der Biergarten kein reiner „Kulturbiergarten“ mehr sein.  
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Ein Bewohner aus der Schützenstr. ist anwesend und stellt drei Anträge:  
In der Bayerstr. Vom Stachus bis Hauptbahnhof wurden aufgrund von Bauarbeiten 
mindestens zehn Pappeln gefällt. Er wünscht sich, dass wieder neue Bäume nachgepflanzt 
werden.  
Sein zweites Anliegen besteht darin, dass er in der gesamten Schwanthalerstraße ein 
Tempolimit von 30 km/h wünscht, da hier ständig die Autos durchrasen. Evtl. könnte auch ein 
Blitzer aufgestellt werden.  
Das letzte Anliegen beschäftigt sich mit dem gewünschten Abbau der Ampel an der Baustelle 
Zweigstraße/Bayerstraße. Diese Ampel sie hier nicht sinnvoll, wenn nicht sogar irreführend. 
Die Anträge sollen in den nächsten UA ÖRM als Bürger*innenanliegen aufgenommen 
werden. 
Des Weiteren hat der Bürger eine Bitte an die Polizei: An immer mehr Einbahnstraßen in der 
Ludwigsvorstadt-Isarvorstadt missachten die Autofahrer das Verbot, in die Einbahnstraßen 
einzubiegen. Dies sei ihm vor allem in der Herzog-Spital-Straße aufgefallen. Hier bittet er den 
anwesenden Kollegen der Polizei, mehr Kontrollen durchzuführen.  
 
Zu TOP A 2.2 sind Bürger*innen anwesend, der TOP wird deshalb in einstimmiger 
Zustimmung vorgezogen. Die Anwesenden sind Mitglieder der Improvisationsgruppe und 
stellen ihre Arbeit vor. Außerdem berichten sie von ihrem letzten Auftritt im Mai im LUISE 
Kulturzentrum. 
 
Ein weiterer Bürger ist anwesend, welcher seit 27 Jahren im Viertel wohnt. Er stellt ebenfalls 
Anträge zu verkehrspolitischen Themen, und zwar bezüglich der Sperrung der 
Lindwurmunterführung und des geplanten Umbaus der Lindwurmstraße. Der Umbau sorgt für 
ein erhöhtes Verkehrsaufkommen am Bavariaring, bzw. in der Bavariastraße. Viele PKW-
Fahrer*innen gefährden Radfahrer*innen, indem sie Abkürzungen durch Seitenstraßen 
nehmen, um dem Stau zu entkommen. Vor allem in der Stielerstraße, welche eigentlich eine 
Fahrradstraße ist, fahren oft Autos durch. Der konkrete Antrag des Bürgers lautet: im Rahmen 
des Umbaus der Lindwurmstraße soll geprüft werden, inwieweit man vereinzelte Straßen zu 
Einbahnstraßen umwidmen kann. Außerdem soll der Rückbau der Fahrradstraße in der 
Stielerstraße vorgenommen werden oder alternativ ein Parkstreifen weggenommen werden.  
 

A Bereich Unterausschuss Kultur, Jugend, Soziales (KJS) 
 Die Tagesordnungspunkte A 2.1, A 2.4, A 2.5 und A 4.1 werden aus der Blockabstimmung 

herausgenommen und einzeln abgestimmt. Herr Klose schlägt für die übrigen 
Tagesordnungspunkte Zustimmung zu den Empfehlungen des Unterausschusses vor. Den 
Unterausschussempfehlungen zu den übrigen Punkten wird en bloc einstimmig 
zugestimmt. 

1 Anträge 
2 Entscheidungen 
2.1 Stadtbezirksbudget  

Verein für Fraueninteressen e. V., Einrichtung Spurwechsel ab 55 Neue Altersbilder und 
Sichtbarkeit. Ein Beitrag zum guten Älterwerden am 28.09.2024  
674,90€ 
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung in voller Höhe. 
Abstimmungsergebnis: einstimmige Zustimmung 

2.2 Stadtbezirksbudget  
Initiative Impro-Theatergruppe "southbound" "Southbound: Improtheater für und mit 
Ludwigvorstadt, Isarvorstadt, Sendling vom 10.09.2024 - 16.05.2025"  
900,00 € 
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung in voller Höhe. 
Abstimmungsergebnis: einstimmige Zustimmung 
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2.3 Stadtbezirksbudget 
Die Glockenbacher Kids GTP  
Ausstattung der Gruppenräume 01.09. -30.12.24 
4.929,00€ 
Beschlussempfehlung des UA: Ablehnung 
Abstimmungsergebnis: einstimmige Zustimmung 

2.4 Stadtbezirksbudget 
MORGEN e.V. -Netzwerk Münchner Migrant*innenorganisationen, Intersektionalität und 
Dekolonisierungsprozess -100 Jahre James Baldwin am 30.11.2024 
1.850,00 € 
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung in reduzierter Höhe von 500 Euro. Im Hinblick 
auf die Zielsetzung des BA, mit den vorhandenen Budgetmitteln möglichst viele Aktivitäten zu 
fördern, kann dem Antrag nur teilweise entsprochen werden. 
Abstimmungsergebnis: mehrheitliche Zustimmung 

2.5 Stadtbezirksbudget  
Init. "SWIPS" 
SWIPS: Sound Workshops in public space vom 01.09. -31.12.2024 
1.850,00€ 
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung in reduzierter Höhe von 1.500 Euro. Im 
Hinblick auf die Zielsetzung des BA, mit den vorhandenen Budgetmitteln möglichst viele 
Aktivitäten zu fördern, kann dem Antrag nur teilweise entsprochen werden. 
Abstimmungsergebnis:  mehrheitliche Zustimmung  

3 Anhörungen 
4 Bürger*innenanliegen und Sonstiges 
4.1 Angebot „Nachtspaziergänge 2024“ 

Beschlussempfehlung des UA: AKIM/Moderation der Nacht bietet die Organisation von 
moderierten Spaziergängen zu relevanten Orten des Nachtlebens an (z.B. 
Problemsituationen, aber auch Ideen/Projekte zur Aufwertung). BA kann Orte, Themen, 
Gäste vorschlagen. Erste Vorschläge: Hauptbahnhof und südliches Bahnhofsviertel, Viehhof 
und Umgebung, Nußbaumpark, Entlang der Isar (Corneliusbrücke bis Wittelsbacherbrücke) 
Beschlussvorschlag: Diskussion von Vorschlägen im Plenum. 
Abstimmungsergebnis: mehrheitliche Zustimmung 

5 Unterrichtungen  
5.1 Stadtbezirksbudget: Bescheide 
5.2 Stadtbezirksbudget: Verwendungsnachweise, Sachberichte 
5.3 Antwortschreiben des Sozialreferats zum Anliegen Revolutionäre Vorfälle in der 

Glockenbachwerkstatt 
5.4 Zeitraumverschiebung Zuwendung BA 2 Spielmobil Spielkistl 
5.5 Erneuerung des Klettergerüsts und Fallschutz-Untergrund für das Klettergerüst an der 

Wittelsbacherschule 
Antwort auf Antrag aus Kinder- und Jugendversammlung 
BA-Antrag Nr. 06334 

6 Berichte der Beauftragten 
 
Frau Bidjanbeg berichtet von dem Tag des offenen Denkmals der Geschichtswerkstatt am 
08.09.2024. Es fand eine interessante Führung durch die Isarvorstadt mit über 80 
Teilnehmenden auf den Spuren der Industrialisierung statt. Sie berichtet außerdem, dass 
diese Woche das Projekt „Faces for the Names“ im Viertel stattfindet.  
 
Frau Turczynski-Hartje berichtet von der Veranstaltung am Mittwoch, 17.07.2024, bei welcher 
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in der Hans-Sachs-Straße 13 Erinnerungszeichen abgelegt wurden.  
 

B Bereich Unterausschuss Öffentlicher Raum und Mobilität (ÖRM) 
 Die Tagesordnungspunkte B 2.1.1 B 2.1.2, B 2.1.4, B 3.3.1, B 4.3, B 5.6 und B 5.12 aus der 

Blockabstimmung herausgenommen und einzeln abgestimmt. Herr Klose schlägt für die 
übrigen Tagesordnungspunkte Zustimmung zu den Empfehlungen des Unterausschusses 
vor. Den Unterausschussempfehlungen zu den übrigen Punkten wird en bloc einstimmig 
zugestimmt. 

1 Anträge 
2 Entscheidungen 
2.1 Gaststättenangelegenheiten 
2.1.1 Adlzreiterstr.36, Antrag Schanigarten 

Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung 
Abstimmungsergebnis: mehrheitliche Zustimmung 

2.1.2 Kapuzinerstr.29, Antrag Schanigarten 
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung mit folgender Änderung: Reduzierung der 
Länge von den beantragten 15,15 m auf 15,00 m, so dass bis zum Baumgraben noch zwei 
komplette Stellplätze (je 2,40 m Breite) freibleiben, wie aktuell weiß abmarkiert. 
Abstimmungsergebnis: mehrheitliche Zustimmung 

2.1.3 Schwanthalerstr. 21, Antrag Freischankfläche 
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung mit folgender Änderung: Die Notwendige 
Durchgangsbreite beträgt an dieser Stelle 2,50 m, deshalb Reduzierung der Tiefe bei allen 
Modulen: Modul 1 mit 3,20 x 1,00 m (statt 1,45 m) , Modul 2 mit 1,90 x 0,60 m (statt 0,70 m), 
Modul 3 mit 0,60 x 0,60 m (statt 0,90 x 1,00 m, wobei das Modul 3 eigentlich nicht mehr 
genehmigungsfähig ist, da dort das Nachbargrundstück mit genutzt werden muss, wenn 
neben dem Tisch ein Stuhl steht.) 
Abstimmungsergebnis: einstimmige Zustimmung 

2.1.4 Pestalozzistr. 15, Antrag Freischankfläche (Kleinstfläche) 
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung mit folgender Änderung: Die FSF kann wegen 
des dort stehenden Verkehrsschilds allerdings erst 1,50 m ab dem Eingang beginnen und 
nicht wie im Plan angegeben mit 1,28 m Abstand zum Eingang. 
Abstimmungsergebnis: mehrheitliche Zustimmung 

2.1.5 Schwanthalerstr. 26, Antrag Freischankfläche 
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung mit folgender Änderung: Die notwendige 
Durchgangsbreite an dieser Stelle der Schwanthaler Strasse beträgt 2,50 m. Deshalb ist die 
linke FSF von 4,75 m auf 2,25 wegen des Pfostens für die Straßenbeleuchtung zu reduzieren 
Abstimmungsergebnis: einstimmige Zustimmung 

2.1.6 Maistraße 29, Antrag Freischankfläche 
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung 
Abstimmungsergebnis: einstimmige Zustimmung 

2.1.7 Häberlstr. 11, Erneuter Antrag auf eine Freischankfläche 
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung mit folgender Änderung: In Absprache mit der 
Betreiberin verzichtet die Betreiberin auf eine Zweiteilung der FSF (0,88 x 3,00 m und 1,20 x 
1,63 m) bei einer einheitlichen Tiefe von 1,00 m auf der ganzen Länge von 4,20 m. 
Abstimmungsergebnis: einstimmige Zustimmung 

2.2 Sondernutzungen (Warenstellagen etc.) 
2.3 Sonstige Entscheidungen 
3 Anhörungen 
3.1 Veranstaltungen 
3.1.1 Anhörung VA öffentlicher Verkehrsgrund und Privatgrund im Freien (Stadtbezirk 2 und 8); 
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Oldtimer Shuttle zur Langen Nacht der Museen 2024 am 19.10.2024 auf dem Platz Am 
Bavariapark sowie im Innenhof des Deutschen Museums, Museumsinsel 1 - Termin: 26.09.24 
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung 
Abstimmungsergebnis: einstimmige Zustimmung 

3.2 Verkehr 
3.2.1 Rückfrage des MOR zu Ortstermin Esperantoplatz 

Beschlussempfehlung des UA: Wir stimmen dem Vorschlag der Verwaltung zu, obwohl wir 
der Meinung sind, dass die Schulwegsicherheit bei der Querung der Schubertstrasse nicht 
ausreichend ist. 
Abstimmungsergebnis: einstimmige Zustimmung 

3.3 Sonstiges 
3.3.1 Pilotphase für Foodtrucks auf dezentralen, öffentlichen Plätzen, Frist: 11.09.2024 

Beschlussempfehlung des UA: Wir lehnen die Food Trucks im BA2 ab. Für den zweiten 
Stadtbezirk sehen wir keinen Bedarf an Food Trucks und eine weitere Kommerzialisierung 
des öffentlichen Raums. 
Abstimmungsergebnis: mehrheitliche Ablehnung der Beschlussempfehlung 
Behandlung im Plenum: Zustimmung zum Pilotprojekt mit der Voraussetzung, das 
Entscheidungsrecht über die Dauer und die Wahl der Standorte der Foodtrucks zu erhalten.  
Abstimmungsergebnis: mehrheitliche Zustimmung  

4 Bürger*innenanliegen und Sonstiges 
4.1 Bürger*innenanliegen vom 02.07.2024: 

Fahrradständer Geyerstraße 16-20 
(vertagt aus der Sitzung vom 06.08.24) 
Beschlussempfehlung des UA: Wir bitten Florian Petrich dem Bürger zu antworten, dass 
wir den Hinweis auf die Errichtung von Fahrradparkern an dieser Stelle aufnehmen und bei 
der nächsten Behandlung von möglichen Fahrradparkern im Viertel überprüfen werden. 
Abstimmungsergebnis: einstimmige Zustimmung 

4.2 Bürger*innenanliegen vom 27.08.2024: 
Antrag auf Fahrradabstellplätze Wittelsbacherstraße / Auenstraße 
Beschlussempfehlung des UA: Wir bitten Florian Petrich dem Bürger zu antworten, dass 
wir den Hinweis auf die Errichtung von Fahrradparkern an dieser Stelle aufnehmen und bei 
der nächsten Behandlung von möglichen Fahrradparkern im Viertel überprüfen werden. 
Abstimmungsergebnis: einstimmige Zustimmung 

4.3 Sonstiges: Thema aus dem Jahresgespräch mit dem Mobilitätsreferat, 
welcher BA-Antrag soll priorisiert werden? 
BA-Antrag 20-26 / B 00781 "Umgestaltung der Winkelstraße zu einem Park" vom 22.09.2020 
BA-Antrag 20-26 / B 05879 "Parkplatz Südfriedhof in entsiegelten Erholungsort für ältere 
Kinder und Jugendliche verwandeln" vom 19.09.2023 
Beschlussvorschlag des UA: Wir priorisieren die Umgestaltung des Parkplatzes am 
Südfriedhof. Im Zusammenhang mit der Priorisierung haben wir auch über die Gestaltung des 
Fragebogens bei der Bürgerbeteiligung zur Umgestaltung des Parkplatzes diskutiert. 
Behandlung im Plenum: Vertagung in den nächsten Monat  
Abstimmungsergebnis: einstimmige Zustimmung zur Vertagung  

5 Unterrichtungen  
5.1 Versammlungen unter freiem Himmel 
5.2 Filmaufnahmen auf öffentlichem Grund 
5.3 Unveränderte Gaststättenfortführungen 
5.4 Verkehrsrechtliche Anordnungen 
5.5 Erlaubnisbescheide Veranstaltungen 
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5.6 (U) Erhöhung der Verkehrssicherheit und Aufenthaltsqualität im Straßenraum - 
Umsetzung des Radentscheidprojekts Lindwurmstraße (Stadtbezirke 2 und 6) 
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 10376 
Beschlussempfehlung des UA: 
Stellungnahme: 
In der Sitzung des Mobilitätsausschusses des Stadtrates vom 17.7.24 wurden diverse 
Änderungsanträge eingebracht. Der BA2 bevorzugt eine unveränderte Umsetzung der 
Verwaltungsvorlage so wie sie eingebracht wurde. 
Sollte das aus finanziellen Gründen nicht möglich sein, erkennt der BA2 die Bestrebung einer 
vereinfachten, schnellen Umsetzung an. Er bittet darum die Zielsetzung einer nachhaltigen 
Lösung zu verfolgen, die die Bäume langfristig schützt. Wir bitten um einen entsprechenden 
Wurzelschutz dort, wo der Radweg geplant ist. 
Claudia Lowitz BA2 
Behandlung im Plenum: Die Stellungnahme soll durch Frau Lowitz mit dem konkreten 
Straßenabschnitt (zwischen der Lindwurmunterführung und dem Goetheplatz, da in diesem 
Bereich die Parkplätze gepflastert sind), in welchem die Wurzeln geschützt werden sollen, 
ergänzt werden. 
Abstimmungsergebnis: einstimmige Zustimmung zur ergänzten Stellungnahme 

5.7 Ruppertstr. 5, Verlängerung Plausch- und Tauschmobil 
5.8 Schreiben der MVG zum Anliegen Änderung Ihres stellvertretenden zuständigen BA-

Ansprechpartners 
5.9 Antwortschreiben der Bezirksinspektion Mitte zum Anliegen Roecklplatz muss für Kinderspiel 

freigehalten werden, Antrag der Kinder und Jugendbeauftragten 
Beschlussempfehlung des UA: Wir nehmen die Entscheidung der Verwaltung zur Kenntnis 
und bedauern es sehr, dass es viele rechtliche Vorschriften für die kommerzielle Nutzung des 
öffentlichen Raums vorhanden sind, aber die Kinderrechte im öffentlichen Raum keine Rolle 
spielen. Darüber hinaus regen wir an, die Sondernutzungsrechte im Hinblick auf die 
Kinderrechte zu überarbeiten. 
Abstimmungsergebnis: einstimmige Zustimmung 

5.10 Vorabinfo des Mobilitätsreferats zum Pilotprojekt "Rundum-Grün" an der Lichtsignalanlage 
Goethe-/Landwehrstraße 

5.11 Ende der Kobellstraße als Sackgasse einrichten: Schließung zur Herzog-Heinrich-Straße für 
den motorisierten Verkehr 
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 01557 

5.12 Radverkehr in der Paul-Heyse-Straße 
Beschlussempfehlung des UA: Vertagung ins Plenum 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme 

5.13 Antwort der Stadtverwaltung auf: Baustellen im Straßenraum beschleunigen und 
bürgerfreundlicher gestalten; B 4.2 / 07/24 

5.14 Erhöhung der Verkehrssicherheit für Radfahrende an der Kreuzung Lindwurmstr./Poccistr. 
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 05055 

5.15 Bessere Luft, mehr Verkehrssicherheit, weniger Stau und weniger Lärm in der 
Papa-Schmid Klenzestrasse und Fraunhoferstrasse durch verbesserte Ampelschaltung 
Kreuzung Fraunhoferstrasse/Klenzestrasse 
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 06360 

5.16 Antwort der Stadtverwaltung auf Bürgerbeschwerde bezüglich CSD 
5.17 Antwortschreiben des Mobilitätsreferates zum Bürger*innenanliegen Gestiegener Parkdruck 
5.18 Antwortschreiben des Mobilitätsreferates zum Bürger*innenanliegen Hinterhofproblematik 

Thalkirchner Straße 
5.19 Pilotprojekt „Mobile Toiletten zur Wiesn“, BA-Antrag Nr. 20-26 / B 06678 
5.20 Fahradabstellanlage Kobellstraße Ecke Herzog-Heinrich-Straße, BA-Antrag Nr. 20-26 / B 

06840 
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5.21 Antwort des MOR auf Bürger*innenanliegen: Planung von Fußgängerzonen im 2. Stadtbezirk 
(vertagt aus 07/24) 

5.22 Eilentscheid des Vorsitzenden: Verlängerungsanfrage: Bescheid VA in städtischen 
Grünanlagen (Stadtbezirk 2); Kulturbiergarten "fesch" im Nußbaumpark, Ziemssenstr. vom 
10.05. – 31.08.2024 (Aufbau ab 07.05., Abbau bis 03.09.) 
 

C Bereich Unterausschuss Planen und Bauen (PuB) 
 Der Tagesordnungspunkt C 3.2.3 wird aus der Blockabstimmung herausgenommen und 

einzeln abgestimmt. Herr Klose schlägt für die übrigen Tagesordnungspunkte Zustimmung zu 
den Empfehlungen des Unterausschusses vor. Den Unterausschussempfehlungen wird en 
bloc einstimmig zugestimmt. 

1 Anträge 
2 Entscheidungen 
3 Anhörungen 
3.1 Bauvorhaben 
3.1.1 Anbringung einer Werbeanlage am Bauzaun vom 01.08.2024 - 31.07.2025  

Bahnhofpl. 7  
Bitte beurteilen: Bauzaunbereich zum Bahnhofplatz angestrahlt mit LED-Röhren (oberhalb 
der Werbefläche über die gesamte Länge angebracht). Plakatwechsel ca. monatlich (wie 
üblich), werblich bespielt wird der Zaun auf der gesamten Länge zum Bahnhofplatz (Fläche 2, 
2a, 2b) und ist Teil des Bauzauns in der ges. Schützenstraße (dort ohne Werbung von der 
Stadt bespielt) zur Stadtverschönerung I Termin: 14.09.2024 
Beschlussempfehlung: Wir begrüßen die Verbesserung der Situation in der Schützentraße. 
Wir empfehlen den Bauzaun vor allen Dingen am Bahnhofsplatz so nah an den Gebäuden zu 
errichten wie möglich, um den Platz für zu Fußgehende zu erhalten. 
Abstimmungsergebnis: einstimmige Zustimmung 

3.1.2 Betonsanierung der Tiefgarage nach beigelegtem Instandsetzungkonzept (Frauenlobstr.3 
/Reisingerstr.12-16/ Thalkirchner Str.26-30) 
Frauenlobstr. 3 I Termin: 21.09.2024 
Beschlussempfehlung: keine Stellungnahme 
Abstimmungsergebnis: einstimmige Zustimmung 

3.1.3 NÄ Personal- und Lüftungsräume in Hotelzimmer, Zusammenlegung von Zimmern, Einbau 
von Bädern, Erhöhung der Bettenzahl von 104 auf 145 Betten, Anbau eines 2.baulichen 
Rettungweges Umstrukturierung Abstellräume Innenhof, NÄ eines Abstellraumes in 
Fitnessraum (KG) 
Landwehrstr. 42 I Termin: 21.09.2024 
Beschlussempfehlung: keine Stellungnahme 
Abstimmungsergebnis: einstimmige Zustimmung 

3.1.4 Nutzungsänderung eines Ladens in ein Kioskcafes  
Reichenbachstr. 25 I Termin: 21.09.2024 
Beschlussempfehlung: Wir lehnen die Nutzungsänderung an dieser Stelle wegen der Nähe 
zum Gärtnerplatz und der dort bestehenden Problematik ab. 
Abstimmungsergebnis: einstimmige Zustimmung 

3.1.5 Erweiterung durch Hofunterkellerung (Klenzestr. 16) und Umbau einer Sauna 
(Buttermelcherstr. 4 / Klenzestr. 16 a) - ÄNDERUNGSANTRAG zu 1.2-2019-23200-21 
Buttermelcherstr. 4 I Termin: 21.09.2024 
Beschlussempfehlung: keine Einwände 
Abstimmungsergebnis: einstimmige Zustimmung 

3.1.6 Anbau einer Fluchttreppe, Verbreiterung Dachgauben, Umbau mit Nutzungsänderung einer 
Teilfläche des Frühstücksraumes in eine Gaststätte, Umbau Hotelzimmer von 117 auf 103 
Zimmer, Nutzungsänderung der Gaststätte im EG in einen Bäckerladen mit Cafe, 
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Aufzugserweiterung in vorhandenem Schacht bis in das DG (Augsburgerstr. 14 / Lindwurmstr. 
13) - ÄNDERUNGSANTRAG zu 1.1-2022-18971-21 jetzt: Vordach über Hoteleingang und 
Eingang Bäckerei auf der Nordseite: Lindwurmstr. 13 
Augsburgerstr. 14 I Termin: 21.09.2024 
Beschlussempfehlung: keine Stellungnahme 
Abstimmungsergebnis: einstimmige Zustimmung 

3.1.7 Aufstockung des bestehenden Hotels um 2 Vollgeschosse, OG 6 mit 4 Gastzimmer (7 
Betten), OG 7(DG) mit 2 Gastzimmern (4 Betten) und einer Betriebswohnung, Technikebene 
über OG 7 (DG) mit Wartungsausstieg, Verlängerung der Fluchtleiteranlage Ansicht Ost 
Schillerstr. 49 I Termin: 21.09.2024 
Beschlussempfehlung: Wir fordern auf dem eine größere Photovoltaikanlage auf dem 
Dach. Für die große Brandmauer regen wir an: 
-eine künstlerische Gestaltung, 
-eine vertikale Begrünung und Wasserrückhaltung, 
-die Einbeziehung des geowissenschaftlichen Instituts. 
Abstimmungsergebnis: einstimmige Zustimmung 

3.1.8 Erneuerung eines Dachstuhls und Einbau 3er Wohneinheiten - ÄNDERUNGSANTRAG zu 
1.2-2019-9854-21 - Hier: Anbau von 18 Balkonen 
Paul-Heyse-Str. 21 I Termin: 21.09.2024 
Beschlussempfehlung: Wir schlagen vor, auf den Balkonen Photovoltaikanlagen zu 
installieren. 
Abstimmungsergebnis: einstimmige Zustimmung 

3.1.9 Erhöhung der Bettenanzahl im Vordergebäude von 79 Betten auf 137 Betten und im 
Rückgebäude von 48 Betten auf 88 Betten sowie Anbau eines 2.baulichen Rettungsweges im 
Vorder-und Rückgebäude eines bestehenden Hotels 
Bayerstr. 75 I Termin: 21.09.2024 
Beschlussempfehlung: keine Stellungnahme 
Abstimmungsergebnis: einstimmige Zustimmung 

3.1.10 Antrag auf Nutzungsänderung eines Bürogebäudes mit 2 Wohnungen in ein Wohngebäude 
mit 16 Wohnungen und 1 Büroeinheit Umbaumaßnahmen: Neues Treppenhaus mit Aufzug, 
neue Balkone/ Loggien, neue Dachterrassen, neue Absenkgarage, neuer Dachstuhl mit 45° 
Dachneigung Abbruchmaßnahmen: Bestehende Hofgarage, Balkone hofseitig, Dachstuhl mit 
Dachaufbauten 
Lessingstr. 12 I Termin: 21.09.2024 
Beschlussempfehlung: Wir begrüßen die Schaffung von neuem Wohnraum. 
Abstimmungsergebnis: einstimmige Zustimmung 

3.1.11 Neubau eines Wohn- und Bürogebäudes mit Tiefgarage - mit Mobilitätskonzept  
Augsburgerstr. 10 I Termin: 21.09.2024 
Beschlussempfehlung: Wir begrüßen die veränderte Fassadengestaltung mit der 
Anpassung an das Nachbarhaus. Wir fordern einen Spielplatz im hinteren Bereich als 
Ergänzung zur Spielmöglichkeit im Lichthof. 
Abstimmungsergebnis: einstimmige Zustimmung 

3.1.12 Aufstockung eines Wohnhauses um ein Voll- und Dachgeschoss, Anbau von 7 Balkonen und 
einem Aufzug sowie Änderung der Fassaden (WDVS 12 cm) und Grundrisse - 
ÄNDERUNGSANTRAG zu 1.23-2022-14633-21 - hier: Änderung der Fassade und Gauben, 
Grundrissänderung EG und DG, Nutzungsänderung EG-Gaststätte in Büroräume, 
Vergrößerung der Wohnfläche WE 02 
Thalkirchner Str. 23 I Termin: 21.09.2024 
Beschlussempfehlung: Wir begrüßen die Schaffung von neuem Wohnraum und fordern die 
Errichtung von Photovoltaikanlagen auf dem Dach und auf den Balkonen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmige Zustimmung 

3.1.13 WH 2682 - Umrüstung 1 digitale Werbevitrine - innen digital - außen statisch (Lindwurmstr. / 
Sendlinger-Tor-Pl.) 
Lindwurmstr.  I Termin: 14.09.2024 
Beschlussempfehlung: keine Stellungnahme 
Abstimmungsergebnis: einstimmige Zustimmung 
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3.1.14 Nutzungsänderung eines Kiosks zu einem Automatenkiosk  
Fraunhoferstr. 17 I Termin: 21.09.2024   
Beschlussempfehlung: keine Stellungnahme 
Abstimmungsergebnis: einstimmige Zustimmung 

3.1.15 Dachgeschossausbau, Nutzungsänderung sowie Anbau von Balkonen am Rückgebäude 
Waltherstr. 19 I Termin: 21.09.2024   
Beschlussempfehlung: Wir begrüßen die Schaffung von neuem Wohnraum. Wir fordern die 
Errichtung von Photovoltaikanlagen auf dem Dach und auf den neuen Balkonen am 
Rückgebäude. 
Abstimmungsergebnis: einstimmige Zustimmung 

3.1.16 Umnutzung einer Erdgeschosseinheit im Vordergebäude von Ladennutzung zu Gastronomie, 
Vergrößerung der internen Treppe, Einbau von WCs im Kellergeschoss 
Klenzestr. 36 I Termin: 21.09.2024   
Beschlussempfehlung: keine Stellungnahme 
Abstimmungsergebnis: einstimmige Zustimmung 

3.2 Sonstige Anhörungen / Stellungnahmen 
3.2.1 2. Stammstrecke - 1. Planänderung zum Planfeststellungsbeschluss PFA 3 Ost, Frist: 

13.09.2024 
Beschlussempfehlung des UA: keine Stellungnahme 
Abstimmungsergebnis: einstimmige Zustimmung 

3.2.2 Baumaßnahme „Generalinstandsetzung Hackerbrücke mit Vorlandbrücken“ 
Beschlussempfehlung des UA: keine Stellungnahme 
Abstimmungsergebnis: einstimmige Zustimmung 

3.2.3 Perspektive München - Handlungsräume der Stadtentwicklung 
Beschlussempfehlung des UA: Vertagung ins Plenum 
Behandlung im Plenum: Herr Bickelbacher schreibt eine Stellungnahme an die 
Stadtverwaltung, in welcher der BA das Südliche Bahnhofsviertel ans Herz legt.  
Abstimmungsergebnis: einstimmige Zustimmung  

3.2.4 Anhörung bezgl. der Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 13125 „Entwicklung Viehhofgelände“ 
Beschlussempfehlung des UA: Wir fordern die Festsetzung eines Termins, ab wann die 
Bürgerbeteiligung und die Planung für das Gelände beginnt. 
Abstimmungsergebnis: einstimmige Zustimmung 

4 Bürger*innenanliegen und Sonstiges 
5 Unterrichtungen  
5.1 Baumaßnahmen der Stadtwerke München 
5.2 Antwortschreiben zum BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 06533 vom 16.01.2024 

Verbesserung des Öffentlichen Raumes in der Schützenstraße – Unterstützung des 
Einzelhandels; Interfraktioneller Antrag UA Planen und Bauen vom 16.01.2024 

5.3 Stellungnahme der SWM/MVG zum Anliegen Mehr Platz für Fußgänger auf der 
angrenzenden Gehwegfläche Ecke Fraunhofer- und Klenzestraße 

5.4 Antwortschreiben des Kommunalreferats zum Bürger*innenanliegen Unser Viertel Das 
Schlachthof Viertel 

5.5 Terminverschiebung der Maßnahme Sperrung des Einmündungsbereichs Stephanspl. 2 u. 
Stephanstr. 5 AT im Zeitraum 26.08.-07.09.24 

5.6 Fristverlängerung: BA-Antrag Nr. B 06184: Öffentliches Planungsverfahren zur Zukunft des 
Schlachthofs 
 

D Bereich Unterausschuss Umwelt, Klima, Naherholung (UKN) 
 Die Tagesordnungspunkte D 3.2.2, D 4.1 und D 4.2 werden aus der Blockabstimmung 
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herausgenommen und einzeln abgestimmt. 
Herr Klose schlägt für alle Tagesordnungspunkte Zustimmung zu den Empfehlungen des 
Unterausschusses vor. Den Unterausschussempfehlungen zu den übrigen Punkten wird en 
bloc einstimmig zugestimmt. 

1 Anträge 
2 Entscheidungen 
2.1 Pilot: Ich als Bürgervertreterin für den Antrag „Verschönerung Erholungsflächen neben 

KUBU“ Empfehlung Nr. 20-26 / E 01740 der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 2 
Ludwigsvorstadt- Isarvorstadt am 23.11.2023, Sitzungsvorlage 20-26 / V 14133 
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung zur Stellungnahme des Referats 
Abstimmungsergebnis: einstimmige Zustimmung 

3 Anhörungen 
3.1 Empfehlungen der Baumschutzbeauftragten 
3.1.1 Fällungsantrag vom 13.08.2024 auf dem Grundstück Lessingstr. 1, Termin: 14.09.2024 

Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung zur Fällung mit Ersatzpflanzung 
Abstimmungsergebnis: einstimmige Zustimmung 

3.2 Sonstige Anhörungen 
3.2.1 Beschlussvorlage und die dazugehörigen Anlagen 1-8 zur BV Nr. 20-26 / V 13427 

Freiraumquartierskonzept Innenstadt: REACT-EU Gutachten zur Integration von 
klimaresilienten Grün- und Freiraumstrukturen in die historische Münchner Altstadt (Frist: 
23.09.24) 
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung zur Beschlussvorlage 
Abstimmungsergebnis: einstimmige Zustimmung 

3.2.2 Lärmaktionsplan 2024, Schreiben des RKU zur Beteiligung der Bezirksausschüsse 
Beschlussempfehlung des UA: Wir stimmen allen vorgeschlagenen Maßnahmen zu 
Behandlung im Plenum: Die Beschränkung auf Tempo 30 in der Schwanthalerstraße soll 
auf die Tageszeit ausgeweitet werden (siehe Bürger*innenanliegen zu Beginn). Hierzu wird 
eine Stellungnahme durch den BA verfasst. 
Abstimmungsergebnis: einstimmige Zustimmung  

4 Bürger*innenanliegen und Sonstiges 
4.1 Bürger*innenanliegen vom 21.07.2024: 

Mögliche Bepflanzung Jahnstraße am Glockenbach 
(vertagt aus der Sitzung vom 6.8.24) 
Beschlussempfehlung des UA: Wir halten die Pflanzung des Baums im vorbereiteten Platz 
für sinnvoll, keine Verlegung in die Mitte der benachbarten Gehwegnase. Das Aufstellen von 
Pflanztrögen könnte die intensiv geplante Barrierefreiheit beeinträchtigen. Herr Gescher 
schreibt dem Bürger. 
Behandlung im Plenum: Vertagung in den nächsten UA 
Abstimmungsergebnis: einstimmige Zustimmung zur Vertagung 

4.2 Bürger*innenanliegen vom 06.08.2024: 
Taubenproblematik Unterführung Tumblingerstraße 
Beschlussempfehlung des UA: Da das KVR bereits die notwendigen Schritte organisiert, 
sehen wir von einer Weiterleitung an die Verwaltung ab. 
Kenntnisnahme. 
Behandlung im Plenum: Der Bürger soll darüber informiert werden, dass seitens des BAs 
nichts unternommen wird, da sich das KVR bereits kümmert. 
Abstimmungsergebnis: einstimmige Zustimmung 

4.3 Verlängerte Aufbauzeit für das Oktoberfest; mehrere Bürger*innenanliegen 
Beschlussempfehlung des UA:  
a) Weiterleitung der Bürgerfragen an das RAW mit der Bitte um stichhaltige Begründung der 
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diesjährigen Verlängerung, 
b) Wir erwarten, dass in Zukunft die Aufbauzeiten von 8 Wochen eingehalten werden. 
Abstimmungsergebnis: einstimmige Zustimmung 

4.4 Sonstiges: Asphaltierungsarbeiten Theresienwiese; BA-Antrag 20-26 / B 06948 vom BA8, 
StR-Anfrage 20-26 / F 00979 der Fraktion ÖDP/München-Liste und Bürger*innenanliegen 
Beschlussempfehlung des UA: Wir unterstützen den Antrag des BA 8 auf Asphaltredu-
zierung. 
Abstimmungsergebnis: einstimmige Zustimmung 

5 Unterrichtungen  
5.1 Stadtbezirksbudget: Bescheide 
5.2 Stadtbezirksbudget: Verwendungsnachweise, Sachberichte 
5.3 Stellungnahme des KVR/ Veterinäramt zum Anliegen Wiesnzüge Oktoberfest 2024, Einsatz 

von Tieren 
5.4 Pestalozzistr. 60, Gefahrenbaumfällung 

 
E Bereich BA-Angelegenheiten 
1 BA-Angelegenheiten / Sonstiges / Verschiedenes 
1.1 Amtsniederlegung von Frau v. Groddeck 

Amtseinführung von Frau Schmid-Melms 
Abstimmungsergebnis: einstimmige Zustimmung 

1.2 
 

Wahl eines neuen/einer neuen UA-Vorsitzenden für den UA UKN 
Behandlung im Plenum: Vertagung  
Abstimmungsergebnis: einstimmige Zustimmung zur Vertagung 

1.3 Wahl Beisitzer in den BA2-Vorstand 
(vertagt aus 07/24) 
Behandlung im Plenum: Herr Modrow wird vorgeschlagen  
Abstimmungsergebnis: Herr Modrow erhält 18 Stimmen. Er nimmt die Wahl an. 

1.4 Sitzungstermine 2025 
(vertagt aus 07/24) 
Behandlung im Plenum: Vertagung in den nächsten Monat. Es wurden zwei 
alternative Jahreskalender mit neuen Vorschlägen von einigen BA-Mitgliedern 
ausgearbeitet. Diese werden der Geschäftsstelle zugeleitet und in dem nächsten 
Monat im RIS unter dem TOP mitaufgenommen.  
Abstimmungsergebnis: mehrheitliche Zustimmung 

1.5 Alle BAs: Evaluierung Stadtbezirksbudget - Abfrage Erfahrungen 
Beschlussempfehlung:  
„Stellungnahme des BA2 Evaluierung Stadtbezirksbudget 2021 - 2024 
Vielen Dank für die Ausführungen und den Bericht der Sachverhalte.  
 
Erfahrungen aus dem BA2: 
- Mehr Anträge: die zunehmende Anzahl der Anträge zeigt, dass das 
Stadtbezirksbudget eine wichtige Rolle spielt Bürgernähe und -beteiligung.  
 
- Vielfältigere Anträge: die ebenfalls zunehmende Vielfalt der Anträge – inhaltlich 
und Antragstellende – zeigt, dass das höhere Budget auch den Bezirksausschuss als 
Anlaufstelle für Stadtteilangelegenheiten bestärkt. 
 
- Höhere Antragssummen: auch die Höhe der beantragten Zuschüsse steigt – 
Gründe:  höhere Kosten von Organisation und Genehmigungen, Inflation, 
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angemessenere Künstlerhonorare   
 
- Viele Fragen: die vielen Fragen an uns im Vorfeld zeigen, dass sowohl die 
Formulare als auch die Vorschriften und die Website für viele nicht leicht verständlich 
sind oder die Informationen nicht gefunden werden. Siehe hierzu die Rückmeldungen 
aus dem BA2 zur Evaluierung 2021, die viele einzelne Punkte zur Verbesserung 
aufführen. Zudem werden auch die Budget-Kooperationen (Kulturreferat – BA, 
Migrationsbeirat – BA, etc.) oft als verwirrend angesehen. 
 
- Kritik an Papier-Formularen: die Antragstellenden wünschen sich elektronische 
Wege zur Antragstellung und Abwicklung. Uns erreicht viel Unverständnis hierzu: 
warum die Formulare nicht elektronisch sind? Und warum denn noch immer so viel 
Papier verwendet wird?  
  
Änderungs- bzw. Ergänzungsbedarf: 
- Höhe beibehalten, besser weiter erhöhen, Restmittel-Übertrag immer 
ermöglichen: die Erhöhung des Stadtbezirksbudgets hat entscheidend zur Aktivierung 
von Eigeninitiative beigetragen. Aus unserer Sicht sollte das Budget weiter erhöht 
werden, um die dezentralen bürgernahen Aufgaben der BAs u verstärken. Restmittel 
bitte immer übertragbar machen. 
  
- Elektronische Formulare: bitte ganz dringend elektronische Formulare und 
Abwicklung angehen! 
 
- Entrümpeln, Vereinfachen:  Siehe hierzu die Rückmeldungen aus dem BA2 zur 
Evaluierung 2021 mit vielen Detail-Anmerkungen wie einfachere Definitionen, 
einheitliche Begriffe, einheitliche Adressfelder, übersichtliche Informationsanordnung 
etc. Dies betrifft auch die Richtlinien. 
 
- Keine Unterscheidung Sach- und Personalkosten: Die Unterscheidung bzw. 
prozentuale Relation zwischen Sach- und Personalkosten ist unseres Erachtens in 
den allermeisten Fällen nicht relevant – auch nicht steuerrelevant, also ggf nur in 
ganz dedizierten Ausnahmefällen einfordern. 
 
- BA-eigene Mittel ohne Beschränkung: Der BA soll BA-eigene Mittel ohne 
Beschränkung nutzen können – ist eine unnötige Einschränkung! Unterliegt ja eh wie 
alle Budgetanträge der Beschlussfassung durch den BA. 
 
- Mehr Möglichkeiten für größere Projekte: Für größere Projekte gibt es 
momentan nur das Instrument „Bürgerinnen und Bürger gestalten ihre Stadt“. Es wäre 
gut, wenn es für z.B. für Klima-Aktionen oder Kultur-Aktionen was ähnliches gäbe!  
 
- Jahresübersicht an BAs: bitte jedes Jahr eine gut lesbare Übersicht zur 
Budgetverwendung an jeden BA! 
 
- „Budget-Kooperationen“ nicht optimal: teilwiese unnötige Verweise und 
Abfragen. Wäre gut, wenn es hier zu Entbürokratisierung, echten Kooperationen 
anstatt nur Verweisen und Formular- bzw. Richtlinienanpassungen kommen würde 
(ggf. im Rahmen eines Projekts zur Entschlackung der Prozesse und Elektronisierung 
der Abwicklung?) 
 
Und ganz herzlichen Dank an das Stadtbezirksbudget-Team 
für die immer freundliche und kompetente Unterstützung! 
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Glg 
Beate Bidjanbeg für den BA2“ 
Behandlung im Plenum: Vertagung in den nächsten UA 
Abstimmungsergebnis: einstimmige Zustimmung zur Vertagung 

2 Sitzungstermine im September/Oktober 2024, jeweils im BA-Büro, 5. OG des 
Rathauses, Raum 144 
- Unterausschuss „Kultur, Jugend, Soziales“, am Montag, 23.09.24, 19:00 Uhr  
- Unterausschuss „Öffentlicher Raum, Mobilität“, am Dienstag, 24.09.24, 19:00 Uhr 
- Unterausschuss „Planen, Bauen“, am Mittwoch, 25.09.24, 19:00 Uhr 
- Unterausschuss „Umwelt, Klima, Naherholung“ am Donnerstag, 26.09.24, 19:00 Uhr 

 

 Die nächste BA-Sitzung findet am Dienstag, 01.10.2024 um 19:00 Uhr, in der Gaststätte 
Zunfthaus, Thalkirchner Straße 76, 80337 München statt. 

3 Termine / Veranstaltungen 
4 Unterrichtungen 
F Nichtöffentlicher Teil - siehe gesonderte Tagesordnung 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
gez. 
Klose 
 
 
Internet: www.muenchen.de/ba02 

 
 
 
 
 
 
 
Monatlichen BA2-Newsletter abonnieren: 
https://stadt.muenchen.de/infos/newsletter-aus-dem-stadtbezirk.html 
 

http://www.muenchen.de/ba02

